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Vorwort
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

das Thema Mittelalter ist „in“, es lebt wieder auf, zumindest in der heutigen Freizeit. Dies 
zeigen die zahlreichen stattfindenden Mittelalterfeste und -märkte; Restaurants, in denen 
man essen kann wie im Mittelalter; Mittelaltermusikgruppen (z.B. manche Rockbands); 
Fernsehsendungen und Kinofilme, die das Mittelalter thematisieren ...

Auch der vorliegende Band befasst sich mit dem Mittelalter. Intentionen des Bandes sind 
einmal mehr die Vermittlung, Festigung sowie Überprüfung grundlegender Kenntnisse 
und Erkenntnisse zur genannten Thematik. Bestimmt ist der Band in erster Linie für den 
Einsatz in der Sekundarstufe I der allgemeinbildenden Schulen.

Die dargebotenen Materialien wurden von mir im Laufe meiner langjährigen Unterrichtstä-
tigkeit als Lehrer erstellt und von Zeit zu Zeit erweitert. Den in diesem Band präsentierten 
Seiten lassen sich weitere Materialien hinzufügen. Der Band hält vielfältige, unterschiedli-
che Informations- und Arbeitsblätter sowie Sonstiges bereit. Für die Schüler heißt es zum 
einen, Textverständnis und Ausdrucksvermögen in der deutschen Sprache zu zeigen. Im 
Weiteren werden von den Heranwachsenden Beurteilungen und Darstellungen der ei-
genen Meinung verlangt. Zudem wird von den Schülern bisweilen Kreativität gefordert, 
wenn es z.B. gilt, die Fortsetzung zu einer ausgedachten mittelalterlichen Geschichte zu 
schreiben. Schließlich müssen die Schüler in Lernerfolgskontrollen (u.a. Tests) beweisen, 
was sie gelernt haben.

Wir gehen davon aus, dass Sie als Lehrkraft die dargebotenen Materialien sorgfältig le-
sen. Für Hinweise auf Fehler im Band und sonstige Verbesserungsvorschläge sei im Vo-
raus gedankt. Viele Erfolge bei der Verwendung der Materialien im Unterricht wünschen 
Ihnen das Team des Kohl-Verlags und

Friedhelm Heitmann
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Vorwort

1 Was Schülern zum Mittelalter einfällt

Aufgabe 1:	 Notiert oben weitere Wörter, die euch zum Thema Mittelalter einfallen.

Aufgabe 2:	 Was möchtet ihr über das Mittelalter wissen? Schreibt anschließend 
			   eure Fragen auf.

Inhalt

Könige

Ritter

Burgen

PA
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2 Vorgeschichte des Mittelalters

Das Römische Reich be-
stand lange Zeit im Mittel-
meerraum und anderen 
angrenzenden Gebieten, 
es war u.a. kulturell füh-
rend. Im Jahr 391 n. Chr. 
wurde das Christentum, 
das fast 300 Jahre unter-
drückt und verfolgt wor-
den war, im Römischen 
Reich zur Staatsreligion 
erhoben. Vier Jahre später 
(395 n. Chr.) kam es zur 
Teilung des Römischen 
Reiches in das Weströmi-
sche Reich (Hauptstadt: 
Rom) und das Oströmische Reich (Hauptstadt: Konstantinopel). Das Oströmische 
Reich wurde später als Byzantinisches Reich bezeichnet. Es bestand bis zum Jahr 
1453 n. Chr., denn dann wurde Konstantinopel (= Byzanz) durch die Türken erobert. 
Das Weströmische Reich ging in der Zeit der Völkerwanderung aufgrund innerer Prob-
leme (Regierungsschwächen, Verschwendung, Verfall der Sitten …) und durch vordrin-
gende Völker (insbesondere germanische) unter; 476 n. Chr. endete es. In jenem Jahr 
setzte der germanische Heerführer Odoakar den letzten weströmischen Kaiser ab. 
Die Völkerwanderung (im engeren Sinne) war um 375 n. Chr. durch den Einfall des 
asiatischen Reitervolkes (der) Hunnen ausgelöst worden. Die Hunnen wurden schließ-
lich 451 n. Chr. von weströmischen Truppen (verbündet mit Soldaten der Westgoten, 
Burgunder und Franken) in der Schlacht auf den Katalaunischen Feldern1 zurückge-
schlagen. Doch dies konnte den Untergang des Weströmischen Reiches nicht verhin-
dern. Die Völkerwanderung setzte sich zumindest bis ins 6. Jahrhundert fort. Durch 
Germanen, Kelten, Slawen und andere Völker erfolgten die einzelnen Wanderungen. 
Dabei drangen germanische Völker/Stämme vor allem in den Mittelmeerraum sowie 
nach Westeuropa vor. 

Aufgabe:	 Schreibe in eigenen Sätzen auf, was du nun zur Vorgeschichte des Mittel-
		  alters sagen kannst.

!

1 Katalaunische Felder: gelegen in der französischen Landschaft Champagne bei Troyes
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Aufgabe:	 Ergänze die folgenden Sätze.

a)  Das Mittelalter ist der Hauptabschnitt der Geschichte zwischen:
________________________________________________________________________

b)  �Dieses Ereignis wird von manchen Historikern als Beginn des Mittelalters genannt:
________________________________________________________________________

c)  �Als Ende des Mittelalters werden häufig die beiden Ereignisse angeführt:
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

d)  �Andere Wissenschaftler nennen als Ende des Mittelalters schon die zwei Ereignisse:
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

e)  Das Mittelalter dauerte etwa so viele Jahre:  __________________________________

f)   �Sie gebrauchten den Begriff Mittelalter erstmals:
________________________________________________________________________

g)  �Das Mittelalter hatte den Ruf   _____________________________________________
________________________________________________________________________

h)  �Humanisten kann man – kurz ausgedrückt – bezeichnen als:
________________________________________________________________________

3 Das Mittelalter (Einführung)

Das Mittelalter bildet den Hauptabschnitt der Geschichte zwi-
schen den beiden Hauptabschnitten Altertum und Neuzeit. 
Herkömmlich wird das Mittelalter auf den Zeitraum von ca. 500 
n. Chr. bis ca. 1500 n. Chr. datiert. So manche sehen die Zeit nach 
dem Ende des Weströmischen Reiches (476) als Beginn des Mit-
telalters. Als Ende des Mittelalters werden oft die beiden Ereig-
nisse Entdeckung Amerikas durch Kolumbus (1492) sowie der 
Beginn der Reformation durch Luther (1517) hingestellt. Andere 
Historiker sehen das Ende des Mittelalters bereits um etwa 1450. 
Als zwei wesentliche Ereignisse dafür werden die Erfindung des 
Buchdrucks durch Gutenberg (ungefähr 1450) und die Eroberung 

Konstantinopels durch die Türken (1453) angeführt. Insgesamt umfasst das Mittelalter 
eine Zeit von ca. 1 000 Jahren.
Einige betrachten den Zeitraum 1450-1500 als Übergangszeit vom Mittelalter zur Neuzeit.
Der Begriff Mittelalter wurde von italienischen Gelehrten – Humanisten1 – eingeführt. 
Sie wollten mit diesem Begriff ausdrücken: Das dunkle Mittelalter, gekennzeichnet u.a. 
durch Unterdrückung, Kriege, Seuchen, … sei zu Ende gegangen. Nunmehr habe ein 
neues, helles Zeitalter (= Neuzeit) angefangen.

!

1 Humanisten: Menschenfreunde, Wohltäter der Menschlichkeit; humanus (lat.) = menschenfreundlich
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the Head-Detail - © Wikipedia.org; Seite 45: Pieter Brueghel the Elder - The Dutch Proverbs - Google Art Project - © Wikipedia.org; Seite 47: Steuben - Bataille de Poitiers - © Wikipedia.org; Donareiche2 - © Wikipedia.org; 
Seite 48: St Boniface - Baptising-Martyrdom - Sacramentary of Fulda - 11Century - © Wikipedia.org; © Erica Guilane-Nachez - AdobeStock.com; Seite 49: © Erica Guilane-Nachez (5x) - AdobeStock.com; © Hein Nouwens 
(2x) - AdobeStock.com; © Morphart (2x) - AdobeStock.com; © Lunstream - AdobeStock.com; © lynea - AdobeStock.com; © acrogame - AdobeStock.com; © cranidi - AdobeStock.com; Seite 50: Peraldus Knight - © Wikipedia.
org; Hugo v cluny heinrich-iv mathilde-v-tuszien cod-vat-lat-4922 1115ad - © Wikipedia.org; Seite 51: Germany Karl IV Goldene Bulle erteilend - © Wikipedia.org; Bäcker P710025 Joachim Müllerchen - © Wikipedia.org; 
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